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Bekanntmachung der Wettbewerbskommission 
(Art. 28 des Bundesgesetzes vom 6. Oktober 1995 über Kartelle und andere Wett-
bewerbsbeschränkungen; SR 251) 

Das Sekretariat der Wettbewerbskommission (Sekretariat) hat im Einvernehmen mit 
einem Mitglied des Präsidiums eine Untersuchung gemäss Artikel 27 des Kartellgeset-
zes (KG) gegen den Verband der Hersteller, Importeure und Lieferanten von Kosme-
tik- und Parfümerieprodukten (ASCOPA), Genf, Beauté Prestige SA, Zürich, die 
Bergerat SA, Genf, die Bulgari Parfums SA, Neuchâtel, die Chanel SA, Genf, die 
Clarins SA, Plan-les-Ouates, die Coty (Schweiz) AG, Hünenberg, die D.P. Diffusion 
Parfums Limited, Chiasso, die Deurocos Cosmetic AG, Adliswil, die Dicopar SA, 
Münchenstein, Elizabeth Arden, Zug, die Estée Lauder GmbH, Zürich, die HJD Dist-
ribution, Genf, die Juvena, Volketswil, die Kanebo Cosmetics, Glattbrugg, La Prarie 
Group, Volketswil, die Laboratoires Biologiques Arval SA, Conthey, die L’Oréal 
Produits de Luxe SA, Renens, die Parfums de Luxe Ltd., Wallisellen, die Parlux 
Diffusion, Rolle, die PC Parfums Cosmétiques SA, Zürich, die Procosa SA, Vernier, 
die Puig (Suisse) SA, Baden, die Richemont Suisse SA, Genf, die Sisley SA, Bachen-
bülach, die Star Cos Sàrl, Biel, die Tanner SA, Cham, die Tschanz Distribution SA, 
Genf, die Wodma 41 SA, Genf und die YSL Beauté, Plan-les-Ouates eröffnet. Die 
vorliegende Untersuchung kann auf weitere Unternehmen ausgedehnt werden, welche 
an den nachfolgend beschriebenen Abreden beteiligt gewesen sind. 
Das Sekretariat hat aufgrund einer Anzeige Kenntnis über allfällige Abreden im 
Bereich der Parfümerie- und Kosmetikprodukte erhalten. Die Anzeige weist darauf 
hin, dass im Rahmen und unter Mitwirkung von ASCOPA regelmässig sensible 
Geschäftsinformationen ausgetauscht werden, die sich auf die Preisgestaltung der 
Mitglieder beziehen. Diese Abreden stellen möglicherweise unzulässige Wettbe-
werbsbeschränkungen im Sinne von Artikel 5 KG dar. 
Innerhalb von 30 Tagen – Fristenlaufbeginn ist der Zeitpunkt dieser Publikation – 
steht es Dritten offen, sich durch Meldung an das Sekretariat der Wettbewerbskom-
mission am Verfahren zu beteiligen. Gemäss Artikel 43 Absatz 1 Buchstaben a–c 
KG können sich folgende Dritte anmelden: 

a. Personen, die aufgrund der Wettbewerbsbeschränkung in der Aufnahme 
oder in der Ausübung des Wettbewerbs behindert sind; 

b. Berufs- und Wirtschaftsverbände, die nach den Statuten zur Wahrung der 
wirtschaftlichen Interessen ihrer Mitglieder befugt sind, sofern sich auch 
Mitglieder des Verbands oder eines Unterverbands an der Untersuchung 
beteiligen können; 

c. Organisationen von nationaler oder regionaler Bedeutung, die sich statuten-
gemäss dem Konsumentenschutz widmen. 

Entsprechende Anmeldungen sind an folgende Adresse zu richten: Sekretariat der 
Wettbewerbskommission, Monbijoustrasse 43, 3003 Bern. Telefon: 031 322 20 40, 
Telefax: 031 322 20 53. 
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